
 
Verbandsgemeindeverwaltung  
Rhein-Selz Oppenheim, den 08.12.2023 
Fachbereich: Bauen und Umwelt 
Aktenzeichen: 064/610-13 

Vorlage: 064/2023/0033 
 
B e s c h l u s s v o r l a g e  
 

 Sitzungstag TOP Status Abst. 
ja 

Abst. 
nein 

Abst. 
Enth. 

Gemeinderat Weinolsheim 18.12.2023 5 Öff.    

Bau-, Agrar- und Umweltaus-
schuss Weinolsheim 

15.01.2024 1 Öff.    

 
    

 
Ortsgemeinde Weinolsheim; Bauleitplanverfahren Bebauungsplan "Mainzer Straße III"; 
Hier: Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Gemeinderat beschließt für die städtebauliche Entwicklung eines Allgemeinen Wohnbaugebietes 
(§ 4 BauNVO) die Aufstellung eines Bebauungsplanes mit Bezeichnung „Mainzer Weg III“ gemäß § 2 
Abs. 1 BauGB. Der Aufstellungsbeschluss zum Bebauungsplan umfasst die im vorliegenden Geltungs-
bereich befindlichen Grundstücke der Flur 2 Nr. 151/2, 152/2, 153/7, 153/9, 153/11, 153/13, 153/15, 
154/2, 155/9, 155/11, 155/13, 156/4, 158/3, 158/22, 159/8, 159/9, 159/10 jeweils teilweise und der 
Flur 2 Nr. 151/4, und 158/6 jeweils vollständig. 
 
 
 

 
Bei finanziellen Auswirkungen: Buchungsstelle:       

 
 Die Mittel stehen haushaltsrechtlich in Höhe von       € zur Verfügung. 

 

 Die Genehmigung bei Abweichung vom Einzelzweck erforderlich. 
 

 Bei gegenseitiger oder einseitiger Deckungsfähigkeit; Deckung erfolgt aus  
 Buchungsstelle:       

 

 Die Zustimmung zur Leistung von über-/außerplanmäßigen Ausgaben gemäß § 100 
GemO in Höhe von :       € wird erteilt. 

 

 Schriftlicher Antrag ist beigefügt. 
 
 
Im Auftrag  Im Auftrag   
     
     

(Hildebrandt)  (Wagner)  (Groth) 
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Sachbearbeiter  Fachbereichsleiter  Bürgermeister 
 
Sachdarstellung der Verwaltung: 
 
Die Ortsgemeinden haben gemäß § 1 Abs. 3 BauGB Bauleitpläne aufzustellen, sobald und soweit es 
für die städtebauliche Entwicklung und Ordnung erforderlich ist. Aufgabe der Bauleitplanung ist es, 
die bauliche und sonstige Nutzung der Grundstücke in der Gemeinde nach Maßgabe der einschlägi-
gen Gesetze vorzubereiten und zu leiten. Mit der Aufstellung des Bebauungsplanes „Mainzer Weg III“ 
sollen die bauplanungsrechtlichen Voraussetzungen zur Entwicklung eines Wohngebietes geschaffen 
werden. 
 
• Städtebauliche Begründung und Ziel der Planung:   
 
Die Ortsgemeinde Weinolsheim beabsichtigt zur Deckung von Wohnbedarfsflächen die Ausweisung 
eines Wohngebietes. Um die anhaltende Nachfrage nach Baugrundstücken zur Entwicklung von 
Wohnraum in absehbarer Zeit befriedigen zu können, sollen mit dem Aufstellungsbeschluss zum Be-
bauungsplan „Mainzer Weg III“ die nahezu vollständig bebauten Neubaugebiete „Mainzer Straße I 
und II“ um einen dritten Bauabschnitt erweitert werden. Der Bedarf an Wohnraum kann nicht allein 
durch die Innenentwicklung abgedeckt werden, sodass eine Baulandentwicklung im Außenbereich in 
Betracht gezogen werden muss. 
 
• Bauleitplanung:  
 
Der Ortsgemeinde Weinolsheim steht zur Sicherung und Durchführung einer beabsichtigten städte-
baulichen Weiterentwicklung das Instrumentarium der Bauleitplanung zur Verfügung. Bauleitpläne 
sind der Flächennutzungsplan (vorbereitender Bauleitplan) und der Bebauungsplan (verbindlicher 
Bauleitplan). 
Gemäß § 8 Abs. 2 BauGB sind Bebauungspläne grundsätzlich aus dem Flächennutzungsplan (FNP) zu 
entwickeln. Im wirksamen Flächennutzungsplan 2030 der Verbandsgemeinde Rhein-Selz ist das Plan-
gebiet als landwirtschaftliche Fläche dargestellt. Die Größe der ausgewiesenen Fläche beträgt 1,44 
ha.  
 
• Städtebauliches Konzept: 
 
Als Bauweise wird eine offene Bauweise festgesetzt. Im Plangebiet soll ein aufgelockertes Wohnge-
biet mit freistehenden Einzel- und Doppelhäusern entwickelt werden. Art und Maß der baulichen 
Nutzung sowie die gestalterischen Festsetzungen, sollen sich an den bauplanungs- und bauordnungs-
rechtlichen Vorgaben des Bebauungsplanes „Mainzer Weg II“  orientieren.  
  
 
Anlage:  
Geltungsbereich des Bebauungsplanes „Mainzer Weg III“,  Auszug Flächennutzungsplan 2030 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 



 


